
 
 

 
  

 

 

 

Was gilt noch? Was ist ver-
lässlich? Worauf kommt es 
im Leben wirklich an?  
In unserer neuen Initiative  
           die seele zählt  
machen wir uns auf die 
Suche, das Seelenvolle 
wieder zu entdecken:  
in unseren Stadtteilen,  
in zwischenmenschlichen 
Beziehungen, an Orten, … 
Begeben Sie sich mit uns 
auf die Suche!  

 

VERANSTALTUNGEN 2024  
IN DER THEMENINITIATIVE 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PROGRAMM &  
BEGEGNUNG 

 

Vorläufige Übersicht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stand: 1. Dezember 2023 



 

märz  

Installation »ICH BIN«  
9.-26.03.2024 · Marktkirche Essen  

Wer bin »ich«? Eine Kunstaktion und 

Rauminstallation zu den Ich-bin-Wor-

ten Jesu im Johannesevangelium.  

Hängende Bildbahnen mit Linoldrucken 

auf Chinapapier, Spiegel und interakti-

vem Mitspielen. Von Wilfried Diester-

heft-Brehme, Düsseldorf/Essen.  

Gottesdienste zur Installation:  

09.03.2024 · 16 Uhr Vernissage 
in der Vesper um Vier. Liturgie: Kai Pleuser. Mu-

sik: Stephan Glaser und Frank Düppenbecker 

17.03.2024 · 15 Uhr inklusiv  
von & für Menschen mit & ohne Behinderung. Mit 

Pfr’in Christine Stoppig und Team 

22.03.2024 · 17 Uhr für Schwerhörige  
und ertaubte Menschen. Ein Gottesdienst für alle 

Sinne, mit Induktion für Hörgeräteträger. Mit Pfr. 

Volker Emler 

 

Generationen im Dialog 
15.-17. März 2024 · Gemeindehaus 
Zwinglistraße 28 

Wir geben innerhalb der Generationen 

nicht nur Werte und Verhaltensregeln 

weiter, sondern auch unser emotionales 

Erbe. Dieses unbewusst übernommene 

Erbe kann förderlich und hinderlich 

sein. Damit die Seele Frieden und Zu-

kunft findet, schauen wir uns an, wel-

che emotionalen Botschaften wir erhal-

ten haben und an die folgende Genera-

tion weitergeben.  

Die Veranstaltung ist ein in sich abgeschlossenes 

Seminar mit vorheriger Anmeldung.  

Kontakt: Iris Müller-Friege, Pfarrerin, Heilpraktike-

rin für Psychotherapie, www.koerpertherapie-bo-

chum.de 

april 

Vespergottesdienste der ev.  
Krankenhausseelsorge           REIHE 

Haupt- und ehrenamtliche Seelsor-

ger*innen an den Essener Kliniken ge-

stalten ausgewählte Termine der be-

kannten musikalischen Gottesdienste. 

Mit Pfarrer Uwe Matysik und Teilneh-

menden der Fortbildung Lebensspuren 

begleiten. 

Was die Seele tröstet 
6. April · 16 Uhr · Marktkirche 
Musik: Jessica Burri, Sopran und 

Dulcimer 

Was die Seele stärkt  
25. Mai · 16 Uhr · Marktkirche 
Musik: NN 

 

mai  

Spannungsfeld Künstliche  
Intelligenz & Religion         REIHE 

Religiöse Gehalte sind in unserer Gesell-

schaft immer schwerer vermittelbar. 

Was bedeutet es, zu beten, Kirchenlie-

der zu singen? Die Beschäftigung mit 

der Künstlichen Intelligenz kann wie ein 

Spiegel wirken, wir sehen uns in der 

Auseinandersetzung mit ihr besser 

(Manuela Lenzen). Können wir religiöses 

Verhalten besser verstehen, wenn wir 

uns mit den Möglichkeiten einer Künst-

lichen Intelligenz beschäftigen?  

KI und Gebet       
7. Mai · 19 Uhr · Marktkirche 
Kann eine Künstliche Intelligenz 

beten? Was bedeutet es, dass eine 

KI ein Gebet spricht? Mit NN 



KI und Musik       
21. Mai ·  19 Uhr · Marktkirche 
Kann die Musik, die eine Künstliche 

Intelligenz komponiert, auch eine 

religiöse Dimension haben? Ist eine 

Differenz zur Kirchenmusik etwa 

eines Johann Sebastian Bachs be-

schreibbar?  

U.a. mit Akademiedirekter Dr. 

Frank Vogelsang, Kreuzeskirchkan-

tor Andy von Oppenkowski 

 
sommermonate 

mitmachsommer. Unterwegs 
zur neuen Innenstadt  
Marktplatz & Marktkirche Essen   

»Grün, gemeinschaftlich, durch-

mischt«. So denkt das neue Leitbild Es-

sens Stadtmitte. Wie könnte das prak-

tisch aussehen? Wie kann sich auf un-

seren öffentlichen Plätzen die Seele un-

serer Stadt ausdrücken?  

In einer Experimentphase rund um die 

zukünftige Zentralbibliothek und die 

Marktkirche begegnet sich die Essener 

Stadtgesellschaft im Sommer 2024. Auf 

dem historischen Markt und Flachs-

markt wollen wir diese Vision Realität 

werden lassen. Wir probieren gemein-

sam aus: Womit wir unsere Mitte be-

seelen wollen. Wie unsere Plätze gestal-

tet und belebt sein könnten. Was hilf-

reich ist für Begegnung, Austausch, In-

spiration.  

Mitmachen und mitdenken ist gefragt 

und gewünscht, um für die Zukunft der 

Innenstadt insgesamt zu lernen.  

Weitere Informationen folgen. Ju 

juni 

Beim Namen nennen. Ein 
Mahnmal zum Mitschreiben 
am Weltflüchtlingstag   
19.-20. Juni · Marktkirche  

Nur selten schafft es das tödliche 

Drama an Europas Grenzen in die öf-

fentliche Aufmerksamkeit. Zehntau-

sende Menschen sterben auf ihrer 

Flucht. Mit unserem seit 2022 wach-

senden Mahnmal gedenken wir der Op-

fer und erinnern an ihre Würde und 

Rechte. Wir schreiben und verlesen die 

Namen der Verstorbenen und machen 

sie in der Mitte unserer Stadt lesbar. 

Ein breites zivilgesellschaftliches Bündnis von Men-

schen aus Kirchen, Vereinen, Wohlfahrt und Initia-

tiven trägt und unterstützt die Aktion. Aktuelle In-

formationen unter essen.beimnamennennen.de 

 

Weitere Planungen 
Termine/Orte werden  

noch bekannt gegeben  

»Labsal« – an gedeckten TIschen  
über das beseelte Leben nach- 
denken und sprechen          REIHE 

Kluge Köpfe zu großen Worten in einer 

neuen Themenreihe von Ulf Steidel. 

Freuen Sie sich auf weitere Termine.  

»Gedankenspiele« über die 
Sehnsucht mit Felicitas 
Hoppe       Kreuzeskirche  

Mit Felicitas Hoppe, Schriftstellerin, 

Trägerin des Georg-Büchner-Prei-

ses 2012. Mit weiteren Gästen aus 

der Suchtkrankenhilfe und der 

Film-, Kino oder Theaterbranche. 

Informationen beim Forum Kreuzeskirche. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

»Mut heißt nicht keine Angst 
zu haben« – Sarah Lesch   
Kreuzeskirche  

Sarah Lesch (Leipzig) singt Texte von 

Brecht, Kästner, Tucholsky (Gerhard 

Schöne, Gundermann) und eigene 

Kompositionen.   
 

Informationen beim Forum Kreuzeskirche. 

 

Der Seele auf der Spur – mit 
der Gewaltfreien Kommunika-
tion nach Marshall B. Rosen-
berg  

Empathisch Zuhören, eine Sprache für 

Gefühle und Bedürfnisse lernen, mit 

sich selbst und dem Gegenüber in eine 

echte Verbindung zu kommen – dazu 

will die Gewaltfreie Kommunikation 

(GFK) verhelfen. Herzliche Einladung zu 

angeleiteten Zweier- oder Dreier-Ge-

sprächen über Gefühle und Bedürfnisse 

mit Mitgliedern der GFK-Gruppen der 

ev. Gemeinde Werden und der Bille-

brinkhöhe.  

Informationen bei Leitung Karin Kümmerlein, 

Presbyterin und GFK-Trainerin, karin@gewaltfrei-

rheinruhr.de 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

INFORMATIONEN 

 

 

Teilnahme 

Soweit nicht anders angegeben, sind 

alle hier genannten Angebote beitrags-

frei und ohne Anmeldung. 

 

Orte   

Kreuzeskirche Essen  

Kreuzeskirchstraße 16, 45127 Essen  

Marktkirche Essen  

Markt 2, 45127 Essen  

Gemeindehaus Zwinglistraße  

Ev. Kirchengemeinde Essen-Altstadt, 

Zwinglistraße 28, 45141 Essen 

 

 

Laufend Neues 

Bitte beachten Sie die laufend aktuali-

sierten Angebotsübersichten bei den 

beteiligten Partnern:  

 

www.kirche-essen.de  

www.forum-kreuzeskirche.de 

www.marktkirche-essen.de 

www.akademie.ekir.de  

 

 



 

 

Ihr Beitrag  

Die Themeninitiative ist weiterhin aus-

drücklich offen für Beiträge aller  

Gemeinden, Dienste und Aktiven im 

Raum der Evangelischen Kirche in  

Essen. Wir freuen uns über Ihre Ideen.  

Bitte wenden Sie sich an  

Stefan Koppelmann  

Kirchenkreis Essen 

Referat für Öffentlichkeitsarbeit  

stefan.koppelmann@evkirche-essen.de 

0201 22 05-221  

Ulf Steidel 

Ev. Kirchengemeinde Essen-Altstadt 

Pfarrstelle für Kultur, Gesellschaft, Bil-

dung und Öffentlichkeitsarbeit  

ulf.steidel@ekir.de 

0177 185 11 64 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Initiative aus der Essener Stadtmitte 

     

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresthema 2024 im Kirchenkreis Essen 

 


